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Gliederung 
(1)Sozialraum «BILK»_Rückblick und aktueller 

Stand 
(2)Ausblick – Wie geht es weiter? 
(3)Offene Fragen  und Diskussion 
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1. Runde 2011/12 
 Bilk 
 Flingern 
 Heerdt 

 
 

2. Runde 2012/13 
• Stockum 
• Gerresheim 
• Garath 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

 
1. Subjektive Begehung 
2. Bilk_Recherche:  Entwicklung Analyseschema 
3. Experten/inneninterviews 
4. Workshopreihe „zentrum plus“ 
5. Workshop „Wohnpark im Dahlacker“ 
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1. Subjektive Begehung 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

2. Recherche_Entwicklung Analyseschema 

KOMMUNIKATION & PARTIZIPATION 

ALS QUERSCHNITTSFAKTOR 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

 
3. Experten/inneninterviews 
  Interviews von Professionellen, Multiplikatoren und engagierten 

Älteren zu den Sozialen Ressourcen Älterer  
 (erste) Themen:  Generationenbezüge, Wohnen im Alter (Bsp. 

Rollator), Nicht-Altersgerechte Stadtteile,  (verdeckte) Altersarmut,  
Mitgestaltungsmöglichkeit Älterer?, Orte für Begegnungen, 
Stadtteillotsen?, Ortsidentität 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

4.  Workshopreihe „zentrum plus“ 
 I.   Projekteinführung und Nadelmethode 

 II.  Stadtteilbegehung und Sozialraumtagebücher 
 III. Stadtteilimage und individuelle Infrastrukturtabelle 
 IV.  Ergebnispräsentation und -diskussion 

zentrum plus 
gemeinsam aktiv für das Alter 
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I. Workshop: Projekteinführung und 
Nadelmethode 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

(erste) Ergebnisse: Subjektive Identifizierung von Orten an 
denen man sich gerne aufhält, an denen man sich nicht 
gerne aufhält und Treffpunkte bzw. Orte der Begegnung und 
Kommunikation 
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II. Workshop: Stadtteilbegehung und Sozialraumtagebücher 

QUESS 
[Quartierserforschungsset für 
Senioren/innen] 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

(erste) Ergebnisse:  
 Die entwickelte Methode ist förderlich für die Erforschung 

sozialräumlicher Infrastrukturen für Ältere! 
 Kennzeichnung von Orten der Kommunikation – qualitative 

Beiträge zur Entwicklung des Analyseschemas (Orte der Versorgung, 
Gesundheit, Freizeit & Kultur, Bildung etc. im Sozialraum) 

 subjektive Bewegungsskizzen (bieten z.B. Möglichkeiten 
Barrieren/Hemmnisse im Sozialraum zu erkennen) 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

(erste) Ergebnisse: 
 Darstellung ausgewählter Ergebnisse die im 1. Workshop 

identifiziert worden sind (hier: Brunnenstraße, Bilk-S-Bahnhof, 
Bilker Arcaden, Unterführung, Merowingerstr., Karolingerstr.). 

 Begehung zeigt noch einmal deutlich Barrieren/Hemmnisse 
(‚stolpern über die Baustellenabsperrung‘)  im Sozialraum auf – aber 
auch die „Identifizierung mit Orten“ (‚Schluppenkino‘). 

 Bilk als Sozialraum für eine Begehung ist sehr dicht. 
 Durch den Bahnstreik, musste die Route kurzfristig geändert 

werden.  
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III. Stadtteilimage und individuelle Infrastrukturtabelle 
• Stadtteilimage und –themen 
• Nutzungsräume HEUTE und FRÜHER 
• Individuelle Infrastrukturtabelle 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

(erste) Ergebnisse: 
 Identifizierung von „Themen“ im Sozialraum + Nutzungsräume 

HEUTE und FRÜHER 
  veränderte Straßenbahnführung – Frage der Haltestellen (hier: fehlende 

Informationen) 
 Veränderung durch demografischen Wandel – damit einhergehend 

„steigender Mietspiegel“ 
 Einkaufssituation in Bilk (Arkaden, Innenstadt etc.) 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

(erste) Ergebnisse: 
 Individuelle Infrastrukturtabelle als entwickeltes Instrument, für die 

Analyse des Sozialraums analog des Analyseschemas 
 Einkauf und Versorgung 
 Ausgehen, Essen und Trinken 
 Bildung und Kultur 
 Sport und Gesundheit 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 
1. (Teil-) Ergebnisse gesamt: 

• Mobilitätsprobleme (fehlende Ost-West Achse, nicht-
seniorengerechte Haltestellen z.B. Bilker Kirche, Südring, 
RollatorabstellUNmöglichkeiten in Hausfluren). Bilk ist an vielen 
Stellen (noch nicht) seniorengerecht! 

• Niedrigschwellige, einfach zugängliche Angebote und Treffpunkte 
fehlen, auch um soziale Ressourcen zu entwickeln. 

• Unbekannte bis fehlende Beteiligungs- und Mitwirkungsstrukturen 
für Ältere. 

• Ein Sozialraumwechsel kann zu fehlender Verankerung in 
sozialen Netzwerken führen. 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 
1. Angebot von niedrigschwelligen Kontaktmöglichkeiten - Etablierung 

von Angeboten vor Ort  (z. B. Angebote in der Stadtbücherei, im 
Bürgerzentrum, am Friedensplätzchen „Orte der Kommunikation“ 
durch zentren plus, Netzwerke etc.) 

2. Beteiligungsstrukturen für Ältere ermöglichen 

• Struktur-Ebene:  Arbeitskreis Stadtentwicklung - monatliche 
Beteiligungs- und Mitgestaltungsmöglichkeit Älterer  

• Individuelle Ebene: Sozialräumliche Qualifizierung Älterer durch 
angewandte sozialräumliche Methoden (Voraussetzung: 
Qualifizierung der Professionellen, Sozialräumliche Verankerung 
in den Konzepten und entsprechende Zeitkontingente) 
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«BILK»_Rückblick und aktueller Stand 

IV. Ergebnispräsentation und –diskussion 
 Offene Fragen: 

 Rückmeldungen/Meinungen/Eindrücke zu den Workshops 
 Wünsche/Veränderungen durch die Teilnahme 
 Diskussion der Thesen 

 Ausblick: 
 Stadtbezirkskonferenz – Vorstellung der Ergebnisse? 
 Nachtreffen:  27. Juni von 14.30 Uhr bis 16.00 Uhr 
 Initiierung eines Arbeitskreises Stadtentwicklung?? 
 Kunst-Projekt „Subjektive Landkarten“ - Anna Eggeling 
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Danke für Ihre Mitwirkung! 

                                 SORAQ 
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